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Spatenstich für Feuerwehrtechnische 
Zentrale in Sankt Augustin

Spatenstisch für die FTZ - Dr. Max Leitterstorf, Bürgermeister Stadt Sankt Augustin (l.), Herbert Maur, 
Leiter der Feuerwehr (3.v.l.), Provinzial Pater Peter Claver Narh SVD (4.v.l.) und Dr. Nico Schmied, 
Vorsitzender des Ausschuss für Bevölkerungsschutz und Infrastruktur (2.v.r.) sowie Mitarbeitende 
von Architekturbüro und Baufirma. Foto: Stadt Sankt Augustin Bericht auf Seite 2
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Bericht zur Titelseite

Spatenstich für Feuerwehrtechnische Zentrale in  
Sankt Augustin
Baubeginn auf Gelände der Steyler Missionare

Mit dem symbolischen Spatenstich 
beginnt der Bau der neuen Feuer-
wehrtechnischen Zentrale (FTZ) 
der Stadt Sankt Augustin auf dem 
Gelände der Steyler Missionare 
unweit des Freibades. Mit dem 
Neubau schafft die Stadt die Vor-
aussetzungen für eine zukunftsfä-
hige Arbeitsumgebung der FTZ und 
stärkt zugleich die Einsatzfähigkeit 
der Freiwilligen Feuerwehr. Die neue 
Einrichtung wird den gestiegenen 
Anforderungen an Technik, Aus-
rüstung und Organisation gerecht 
und ist von großer Bedeutung für 
die öffentliche Sicherheit der Stadt 
Sankt Augustin.
Derzeit sind zwölf Mitarbeitende in 
der FTZ beschäftigt, die als Dienst-
leister die rund 270 Einsatzkräfte, 
22 Mitglieder der Unterstützungs-
abteilung, 35 Mitglieder der Ehren-
abteilung und 130 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr in vielen Berei-
chen unterstützen. Dazu gehören 
die Prüfung, Wartung und Repa-
ratur von ca. 8.000 Ausrüstungs-
gegenständen, die Reinigung und 

Kontrolle der persönlichen Schutz-
ausrüstung sowie die Prüfung von 
über 50 Fahrzeugen und Anhängern 
der Feuerwehr. Darüber hinaus 
übernimmt die FTZ die Beschaf-
fung der gesamten Feuerwehraus-
stattung, Verwaltungsaufgaben, die 
Administration von Softwarelösun-
gen sowie die Einsatzvorplanung 
und Erstellung von Feuerwehrein-
satzplänen. 
Im Bereich der Prävention werden 
regelmäßig mehr als 360 brand-
schaupflichtige Objekte betreut. 
Ergänzt wird das Aufgabenfeld 
durch die Brandschutzerziehung in 
Kindertagesstätten und die Nach-
wuchsgewinnung für die Freiwillige 
Feuerwehr.
Der Neubau ist notwendig ge-
worden, da die bestehende FTZ 
den heutigen Anforderungen nicht 
mehr entspricht. Das Gebäude wur-
de ursprünglich für fünf bis sechs 
Mitarbeitende ausgelegt und nicht 
für zwölf. Die bestehende FTZ bie-
tet keine ausreichende Werkstatt-
flächen und Fahrzeughallen fehlen 

gänzlich. Viele Arbeiten, insbe-
sondere die Fahrzeugprüfungen, 
müssen derzeit im Freien bei Wind 
und Wetter durchgeführt werden. 
Gleichzeitig sind die gesetzlichen 
Prüfanforderungen in den letzten 
Jahren gestiegen sowie die tech-
nische Ausstattung der Feuerwehr 
gewachsen.
Neben ihren vielen Aufgaben leis-
ten die Mitarbeitenden der FTZ 
einen wichtigen Beitrag zur Ein-
satzbereitschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr. Sie stellen werktags den 
sogenannten „Tagesalarm" sicher 
und unterstützen die Einsatzkräfte 
personell, wenn aufgrund berufli-
cher und privater Verpflichtungen 
weniger freiwillige Kräfte zur Ver-
fügung stehen. Mit mehr als 220 
Einsätzen pro Jahr trägt die FTZ 
dazu bei, die Schutzziele der Stadt 
einzuhalten und den Betrieb einer 
leistungsfähigen Freiwilligen Feuer-
wehr dauerhaft zu sichern.
Bürgermeister Dr. Max Leitterstorf 
erklärt: „Mit der neuen Feuerwehr-
technischen Zentrale investieren wir 

nicht nur in ein modernes Gebäude, 
sondern vor allem in die Sicherheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Die Freiwillige Feuerwehr Sankt 
Augustin ist bekannt für ihre enor-
me Leistungsfähigkeit. Die FTZ sorgt 
dafür, dass Technik und Ausrüstung 
jederzeit einsatzbereit sind. Der 
Neubau schafft die Voraussetzun-
gen dafür, dass die wichtige Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr auch 
zukünftig geleistet werden kann."
Bürgermeister Dr. Max Leitterstorf 
dankte den Steyler Missionaren für 
die Möglichkeit, die neue Feuer-
wehrtechnische Zentrale auf ihrem 
Gelände zu bauen. Provinzial Pater 
Peter Claver Narh SVD betonte: 
„Wir fühlen uns als Teil dieser Stadt 
und freuen uns, einen Beitrag leis-
ten zu können." Pater Vincent Adi 
Gunawan SVD segnete den Neubau 
und den Dienst der Feuerwehr.
Der Neubau der FTZ soll rund 9 
Millionen Euro kosten. Die Fertig-
stellung und anschließende In-
betriebnahme sind für Mai 2028 
vorgesehen.

Ambulanter Hospizdienst
Wir suchen Menschen, die sich 
Zeit nehmen
Haben Sie Zeit und Interesse, sich 
ehrenamtlich zu engagieren? Der 
Ambulante Hospizdienst sucht 
Menschen, die sich Zeit nehmen für 
schwerkranke Menschen: Zeit zum 
Reden, Zeit zum Zuhören und fürei-
nander Dasein. Mit anderen Worten: 
Wir suchen Zeitschenkerinnen und 
Zeitschenker!
Gefragt sind Menschen, die emo-
tional stabil und bereit sind, regel-
mäßig im Team mitzuwirken und an 
Fortbildungen und Supervisionen 
teilzunehmen. Wenn Sie sich zu-
trauen Menschen zugewandt, ein-
fühlsam und verlässlich auf ihrem 
ganz eigenen Weg zu begleiten, 
wenden Sie sich bitte an unsere 

Koordinatorinnen unter ambhospiz.
sanktaugustin@t-online.de oder un-
ter 02241-29792. Dr. Nina Effer und 
Rita Schmitz informieren Sie gerne 
über unseren nächsten Ausbildungs-
kurs im Herbst und die ambulante 
Hospizarbeit in Sankt Augustin und 
Siegburg. Wir freuen uns auf Sie!
Benötigen Sie Begleitung und 
Beratung in der letzten Lebens-
zeit?
Für diese Fälle gibt es den Hospiz-
dienst. Mit der psycho-sozialen 
Begleitung durch unsere Begleite-
rinnen und Begleiter ergänzen wir 
wirkungsvoll die medizinisch-pal-
liative Versorgung schwerkranker 
Menschen. Unsere Beratung und 
Begleitung sind kostenfrei und offen 
für alle - unabhängig von Religion, 

Weltanschauung, Herkunft oder 
Geschlecht. Sie erreichen uns von 
Montag bis Freitag persönlich oder 
über den Anrufbeantworter unter der 
Nummer 02241 - 29792. Wir rufen 
zeitnah zurück!



|  3Rundblick Stadt Sankt Augustin | 18. Juli 2026 | Woche 29 | Rautenberg Media |  www.rundblick-sankt-augustin.de

Anzeige

Mit der AGGUA-Saisonkarte  
die ganzen Sommerferien unbegrenzt ins Freibad
Die Sommerferien stehen vor der 
Tür - und das AGGUA Freibad hat 
das passende Angebot für alle, die 
den Sommer in vollen Zügen rund 
ums kühle Nass genießen möch-
ten. Ab sofort ist an der Kasse die 
Freibad-Saisonkarte für 95 Euro für 
Erwachsene und 45 Euro für Kinder 
erhältlich. 
Mit ihr lässt sich der Sommer 
flexibel, aktiv und entspannt ge-
nießen, schließlich bietet sie un-
begrenzten Badespaß während 
der gesamten Sommerferien - und 

darüber hinaus bis zum Ende der 
Freibadsaison.
Urlaub vor der Haustür - mitten 
in der Natur
Wer Erholung sucht, muss dafür 
nicht weit reisen. Eingebettet in 
die herrliche Naturlandschaft der 
Aggerauen bietet das AGGUA Frei-
bad beste Voraussetzungen für ent-
spannte Sommertage und aktive 
Familienausflüge. Auf rund 30.000 
Quadratmetern großzügiger Liege-
fläche und etwa 2.300 Quadratme-
tern Wasserfläche finden Badegäste 

jede Menge Platz zum Schwimmen, 
Spielen und Entspannen. Das Be-
achdeck lädt mit seiner Strandat-
mosphäre zum Sonnen und Chillen 
ein. Für die jüngsten Gäste sorgen 
ein großzügiges Planschbecken mit 
Sonnensegel und Wasserspielen 
sowie ein moderner Spielplatz für 
abwechslungsreiche Stunden. Wer 
Action sucht, kommt auf der Breit-
rutsche im Nichtschwimmerbecken, 
am 7,5 Meter hohen Sprungturm 
oder auf dem Beachvolleyball-Feld 
voll auf seine Kosten. 
„Die Sommerferien sind die schöns-
te Zeit des Jahres - und wir möch-
ten möglichst vielen Familien un-
vergessliche Erlebnisse direkt vor 
der Haustür ermöglichen", sagt 
AGGUA-Geschäftsführerin Daniela 
Simon. „Unsere Freibad-Saisonkar-
te ist nicht nur ein tolles Zeugnisge-
schenk, sondern auch eine Einladung, 
den Sommer immer wieder bei uns 

zu verbringen. Das AGGUA Freibad 
verbindet Natur, Erholung und Was-
serspaß auf einzigartige Weise."
Zwei große Familientage sor-
gen für zusätzliche Highlights
Am 7. und 27. August verwandelt 
sich das AGGUA-Freibad in eine 
große Erlebniswelt für Jung und 
Alt. Im Mittelpunkt steht ein riesi-
ges aufblasbares Schwimmtier, das 
als schwimmender Hindernispar-
cours für jede Menge Spaß sorgt. 
Hier können Kinder und Familien 
gemeinsam klettern, balancieren 
und ins Wasser rutschen. Ergänzt 
wird das Programm durch den 
Besuch einer beliebten Kinderani-
mateurin, die mit Kinderdisco, Bas-
telaktionen und einem abwechs-
lungsreichen Mitmachprogramm 
für beste Unterhaltung sorgt.
Weitere Informationen zu allen 
Veranstaltungen und Aktionen gibt 
es unter www.aggua.de.
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VW ID.3 neo: Der E-Bestseller in Neuauflage

Dennis Mamma und Michael Harbach, Verkauf VW Hoff, und das neue Cockpit, hier im Retro-
“GTI“-Modus.

Neugestylte Frontpartie mit Lichtleiste und VW-Emblem. 
Fotos: Werner Müller, VW-Presse

Schaut hin: Ich bin der neue 
ID.3 neo.

Der Beginn des E-Auto-Zeitalters 
bei VW im Jahr 2018 sorgte für 
eine Idee, die elektrisch angetrie-
benen Modelle anders als sonst 
üblich zu benennen. Heraus kam 
die Familienbezeichnung ID. Sie 
steht für Intelligentes Design, Iden-
tität und visionäre Technologien. 
Es folgte mit dem ID.3, den ID.4, 
dem ID.Buzz und dem ID.7 eine 
„Ideenreiche"Familie. Doch künftig 
stehen hinter ID. wieder Modellna-
men. Wie etwa beim schon bestell-
baren ID.Polo, der sich dank des 
günstigen Preises reger Nachfrage 
erfreut. Oder beim ID.Cross, einem 
höher gelegten ID.Polo.
Der ID.3 war das erste Elektro-
auto auf Basis des neuen modula-
ren E-Baukastens MEB. Es feierte 
auf der IAA 2019 Premiere. 2023 
spendierte VW dem ID.3 eine Über-
arbeitung.. Doch nach rund 6 Jah-
ren Bauzeit wurde es Zeit für einen 
stark modifizierten ID.3. Neo heißt 
das meistgekaufte VW-Elektromo-
bil, angelehnt an die griechische 
Bedeutung für "neu". 
Der ID.3 Neo wurde umfangreich 
aufgewertet. Außen erkennt man 
ihn an der neugeformten Front-
partie und einem durchgehenden 
Lichtband mit beleuchtetem Fir-
men Logo. Dach, Heckspoiler und 
Heckklappe sind wieder in Wagen-
farbe lackiert, wodurch - so VW 
„der ID.3 Neo länger, flacher und 
dynamischer wirkt." 
Neben den serienmäßigen As-
sistenzsystemen wie etwa Lane 
Assist, Front Assist und der Ab-
biegebremsfunktion bekommt der 
D.3 neo eine Bandbreite neuer 
Funktionen. Etwa den weiterent-
wickelten Connected Travel Assist 
mit Ampelerkennung (optional) 
sowie das sogenannte One-Pedal-
Driving, bei dem das Fahrzeug bis 

zum Stillstand rekuperiert, Energie 
zurückgewinnt. 
„Wertig, klar, intuitiv bedienbar": 
Erkennbar sind die hochwertigen 
Materialien mit einer angenehmen 
Haptik, einer horizontalen Ausle-
gung der Linien, selbsterklärenden 
Bedienelementen, griffigen Tasten 
und intuitiven Reglern für zentrale 
Funktionen. 
Ebenfalls vollständig neu: Das Multi-
funktionslenkrad mit seinem abge-
flachten Kranz und klar gegliederten 
Tastenfeldern, das Infotainmentsys-
tem mit Digital Cockpit und einem 
zentralen Display mit sauberer Grafik 
und einfacher Bedienbarkeit 
Der Elektro-Antrieb des ID.3 Neo ist 
eine Neuentwicklung. Merkmale: Er-
höhtes Drehmoment und ein redu-
zierter Verbrauch. Damit sind im ID.3 
Neo Reichweiten von bis zu 630 km 
nach WLTP2-Norm möglich. Am Start 
steht das neue Modell in den drei 
Ausstattungslinien „Trend", „Life" 
und „Style" und drei Leistungsstufen 
sowie mit ebenfalls drei verschiede-
nen Batteriegrößen. Die drei E-Ma-
schinen entwickeln eine Leistung von 
125 kW(170 PS), 140 kW (190 PS) 
und 170 kW (231 PS). Die 125-kW-
Version ist an eine Batterie mit einem 
Energiegehalt von 50 kWh (netto) ge-
koppelt. Es ist die serienmäßige Konfi-
guration des ID.3 Neo Trend. Der ID.3 

Neo Life und ID.3 Neo Style können 
optional zudem mit einer 58-kWh-
Batterie (netto) und 140 kW sowie 
einer 79-kWh-Batterie (netto) mit 
170 kW konfiguriert werden. 
Verbrauchswerte: 
•	 ID.3 Neo (125 kW) - Stromver-

brauch kombiniert 13,9 - 14,9 
kWh/100 km 

•	 ID.3 Neo (140 kW) - Stromver-
brauch kombiniert 13,9 - 14,9 
kWh/100 km 

•	 ID.3 Neo (170 kW) - Stromver-
brauch kombiniert 14,4 - 15,7 
kWh/100 km 

Die Preise beginnen für das Modell 
Trend bei 33.995 Euro. Bei VW Hoff 
gehen 3.000 Euro Händlerprämie 
ab. Je nach Einkommen sind bis zu 
6.000 Euro staatliche Prämie mög-
lich. Ab 17.7. ist der ID.3 neo zu 
sehen und zu fahren.

Werner Müller 
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Kinder- und Familienfest
Ferienende in Birlinghoven - eine Party für die gesamte Region

Abschluss und Höhepunkt der Som-
merferien ist für viele kleine und 
große Kinder schon seit Jahren das 
Kinder- und Familienfest des Bür-
gervereins Birlinghoven e.V.. Tradi-
tionell am letzten Sonntag in den 
Sommerferien findet es in diesem 
Jahr am 30. August, von 10 bis 18 
Uhr, auf dem Spielplatz am Brunnen 
in Birlinghoven statt. Lassen Sie sich 
überraschen. Wir freuen uns auf Sie.
Der Bürgerverein setzt dabei be-
wusst auf Eigeninitiative und Selbst-
gemachtes. Über 100 Helferinnen 
und Helfer werden dafür sorgen, 
dass wieder über 2.000 kleine und 
große Besucher ihren Spaß haben 
werden. Traditionell startet das Kin-
der- und Familienfest mit dem Kin-
der- und Familiengottesdienst um 

10 Uhr. Danach stehen vielfältige 
Attraktionen wie Kinderflohmarkt, 
Hüpfburg, Ponyreiten, Bungee-
Trampolin, ein Kettenkarussell und 
die sehr beliebte eigene Eisenbahn 
auf dem Programm.
Beim 23. Birlinghovener Bambi-
ni-Lauf werden wir gegen 12 Uhr 
Lauftalente unter den Kleinsten 
entdecken. Das von der Stadt Sankt 
Augustin unterstützte Kinderthea-
ter „Käpt'n Knitterbart und seine 
Bande" beginnt um 15 Uhr. Die 
schnellste Renn-Ente wird natür-
lich auch wieder bei unserem Ent-
chenrennen auf dem Lauterbach 
ermittelt.
Das Fest ist aber nicht nur eine reine 
Veranstaltung des Bürgervereins. Es 
sind viel weitere Vereine und Orga-

nisationen beteiligt. So sind unse-
re Birlinghovener Kitas vor Ort, der 
Kinderschutzbund Sankt Augustin 
e.V., die Jugendfeuerwehren aus 
Niederpleis und Buisdorf, die Johan-
niter Unfallhilfe, der BUND, das Um-
weltbildungszentrum Pleistalwerk, 
der Imkerverein Siebengebirge, die 
Stiftung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Siebengebirge, das Bil-
dungs- und Freizeitwerk für Kinder 
Jugendliche und Erwachsene Hotti 
e.V. und noch einige mehr. Damit 
wird eine Vielfalt von Aktivitäten 
und auch Informationen angeboten, 
die im Rhein-Sieg-Kreis einmalig ist. 
Für Essen und Trinken ist natürlich 
bestens gesorgt. Nähere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Inter-
netseite www.bv-birlinghoven.de.
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Einladung zum  
fröhlichen Gehirnjogging

Kita St. Anna öffnet Türen 
für Beratungsstelle

Sommerferien im Jugend-
zentrum unbeschwert  
genießen

Pen & Paper-Rollenspiel-
runde: Mausritter

Der Verein Familien-/Seniorenhilfe 
Sankt Augustin e.V. lädt ganz herz-
lich am Donnerstag, 23. Juli, um 
15:30 Uhr, erneut zum fröhlichen 
und entspannten Gehirnjogging, 
ohne Stress und Wettstreit, ins Pfarr-

heim St. Anna, Franz-Jacobi-Str. 1, 
Sankt Augustin-Hangelar ein. Unter 
dem Motto "Bleib fit - Denk mit" 
freut sich der Verein über viele Teil-
nehmer. Interesse geweckt? Kom-
men Sie einfach vorbei!

Freitag, 7. August, 15 Uhr, 
Stadtbücherei, Markt 1, 53757 
Sankt Augustin
Pen & Paper-Rollenspiel ist Kino im 
Kopf. Es benötigt fast nichts außer 
Stift, Papier, ein paar Würfeln und 
ein bisschen Phantasie. 
Gemeinsam erzählt ihr eine Ge-
schichte und würfelt, um zu sehen, 
ob Glück und Geschick dabei auf 

eurer Seite sind. Mausritter ist ein 
Rollenspiel für kleine und große 
Helden, die gemeinsam ein Aben-
teuer erleben möchten. Mit Steck-
nadelschwert und Knopfschild zieht 
ihr als tapfere Mäuse hinaus in die 
Welt und stellt euch ihren Gefahren.
Eintritt frei, ab neun Jahren, Anmel-
dung erforderlich unter kinderbue-
cherei@sankt-augustin.de.

Pünktlich zum Ferienstart am 20. 
Juli wird das Jugendzentrum in der 
Bonner Straße 104 zur Ferienoase 
für Kinder und Jugendliche ab sechs 
Jahren. Mit Öffnungszeiten von 12 
bis 18 Uhr und einem prall gefüllten 
Programm voller Kreativität, Action 
und Entspannung ist der perfekte 
Feriensommer garantiert.
Egal ob Indoor-Action mit Darts, 
Kicker, Billard, Tischtennis und Kon-
solen oder entspannte Runden mit 
verschiedenen Gesellschaftsspielen: 
Hier kommt keine Langeweile auf. 
Bei gutem Wetter lockt das vielfälti-
ge Außengelände zu Basketball- und 
Fußballmatches, Wasserspaß und 
zahlreichen Outdooraktivitäten. Wer 
es lieber ruhig angeht, schnappt sich 
ein kühles Getränk und genießt die 
Zeit an der hauseigenen Strandbar 
zum Chillen und Planschen. Hier gilt 
wie immer: Komm, wann du magst 
und bleib, so lange es dir gefällt.
Zu den diesjährigen Highlights ge-
hören wöchentliche Ausflüge und 

zwei Workshops. So stehen unter 
anderem Fahrten in das Stadion des 
1. FC Köln oder zum Lava-Dome in 
der Eifel auf dem Programm. Hier-
für sind eine vorherige Anmeldung 
und ein Teilnahmebeitrag erforder-
lich. Die Nähwerkstatt in der ersten 
Ferienwoche und das Tanzlabor in 
der sechsten Woche sind kostenlos, 
benötigen jedoch ebenfalls eine An-
meldung. Das beliebte Töpfern findet 
ebenfalls in den Ferien wie gewohnt 
montags von 14:30 bis 16:30 Uhr 
statt. Zahlreiche Koch-, Back-, Spiel- 
und Kreativangebote runden das 
bunte Programm ab.
Wichtiger Hinweis: In der vierten Fe-
rienwoche (10. bis 14. August) bleibt 
das Jugendzentrum geschlossen.
Für weitere Fragen, Informationen 
und die Anmeldungen sind die Mit-
arbeitenden des Jugendzentrums 
Sarah Roßbach, Roland Kaisers und 
Ralf Ulrich unter 02241-8981002 
oder jugendzentrum@sankt-augus-
tin.de erreichbar.

In jeder Familie gibt es Situationen, in 
denen Beratung und Unterstützung 
hilfreich sein können. Iris Nowak, 
Mitarbeiterin der Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
der Stadt Sankt Augustin bietet im 
kath. Familienzentrum Sankt Anna, 
Hangelar, regelmäßig eine offene 
Sprechstunde an. Man kann sich 
mit all seinen Fragen zum Thema 
Erziehung, kindliche Entwicklung, 
Partnerschaft, Trennung, Scheidung 
und anderen Familienthemen an sie 

wenden. Die Beratung ist kostenfrei 
und vertraulich. Das Angebot richtet 
sich an Mütter, Väter, andere Bezugs-
personen, Jugendliche und Kinder 
sowie an pädagogische Fachkräfte. 
Es ist für alle Eltern aus Sankt Augus-
tin gedacht. Auch wenn Ihre Kinder 
nicht das Familienzentrum besuchen 
oder wenn Sie in einem anderen 
Stadtteil wohnen. Die nächste offe-
ne Sprechstunde findet am Dienstag, 
21. Juli, in der Zeit vor 8:30 bis 10 
Uhr im Familienzentrum statt.
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Neue Taekwondo-Trainingsstätte

Neue Taekwondo-Trainings-
stätte

AGGUA-Aktionstag am 25.7.: 
Kostenlose Seepferdchen- 
Prüfung & Freibad-Freikarte
Schwimmen lernen mit Spaß und Sicherheit

Aus Sicht des 1. Vorsitzenden Her-
bert Montexier des im Jahr 2025 neu 
gegründeten Taekwondo-Verein in 
Sankt Augustin "Taekwondo-Gym-
Sankt Augustin e.V." könnte die 
neue moderne Taekwondo-Sport-
stätte eine Talentschmiede für jene 
junge Athleten(innen) sein, die bei 
einer erfolgreichen Olympiabewer-
bung der Region Köln-Rhein-Ruhr für 
Deutschland im nächsten Jahrzehnt 
an den Start im Taekwondo gehen.
Es brauchte dafür eine neue Trai-
ningsfläche, die ohne staatliche 
finanzielle Zuschüsse mit Hilfe 
unserer Vereinsmitglieder in Eigen-
leistung in kürzester Zeit von ca. drei 
Monaten geschaffen wurde. Neben 
dem Taekwondo-Training stehen den 
Mitgliedern auch eine Athletik- und 
Krafttrainingsfläche von ca. 300 
Quadratmeter vor Ort mit zur Ver-
fügung.

Ein weiterer Vorzug unseres Taek-
wondo-Vereins ist der exzellente 
Standort unserer neuen Taekwondo-
Trainingsfläche in Sankt Augustin, 
ca. eine Minute vom Niederpleiser 
Wald entfernt. Bereits jetzt haben 
wir schon eine vollständige pro-
fessionelle Mattenauslage für den 
Taekwondo-Leistungssport, welche 
die Trainingsbedingungen im neu 
gegründeten Nachwuchsleistungs-
zentrum in Sankt Augustin und 
Rhein-Sieg verbessert.
Das ist ein Meilenstein in Sankt 
Augustin und Umgebung, in Ei-
genleistung und ohne staatliche 
finanzielle Hilfe sehr guten Nach-
wuchs-Leistungssport nicht nur zu 
entwickeln, sondern auch durch den 
einzigen Taekwondo-Trainer mit der 
Taekwondo-Trainer A-Lizenz der 
Deutschen Taekwondo Union e.V. 
(DTU) und Deutschen Olympischen 

Sportbund /DOSB) im gesamten 
Bonn-Rhein-Sieg-Kreis anbieten zu 
können, so Herbert Montexier und 
führt weiter aus, dass demnächst 
weitere Trainer(innen) im Taekwon-
do-Verein tätig sein werden, da es 
nicht mehr nur um bewegungsbe-
gabte Kinder im Breitensport geht, 
von denen wir bereits viele haben, 
sondern auch um die, die vom Her-
zen im Taekwondo an die Spitze bei 
anerkannten deutschen Meister-
schaften, aber auch bei anerkann-
ten internationalen Meisterschaften 
wollen.
Ein wesentlicher Pluspunkt der neu-
en Taekwondo-Trainingsstätte in 
Sankt Augustin ist neben der hoch-
modernen Ausstattung, die optimale 
Trainingsbedingungen für alle Leis-
tungsklassen schafft, dass die neue 
Taekwondo-Trainingsstätte sieben 
Tage die Woche zu jeder Uhrzeit zur 

Verfügung steht. Kontakt: 
Telefon 02241 /336-338, 
E-Mail: taekwondo-gym-sankt-
augustin@t-online.de, Webseite: 
taekwondo-sankt-augustin.de

Zum „Welttag zur Verhütung des Er-
trinkens" am 25. Juli bietet das AG-
GUA TROISDORF erneut eine beson-
dere Aktion an: Zwischen 10 und 14 
Uhr haben Kinder die Möglichkeit, 
ihre Seepferdchen-Prüfung kosten-
frei abzulegen. Als kleine Belohnung 
gibt es eine Freikarte für das Freibad. 
Geplant ist die Durchführung im AG-
GUA Erlebnisbad.
Mit dieser Aktion will das AGGUA 
ein starkes Zeichen für mehr Wasser-
sicherheit setzen und Familien er-
mutigen, den Aktionstag für einen 
wichtigen Schritt in der Schwimm-
ausbildung zu nutzen - denn wer 
sicher schwimmen kann, ist im 
Wasser besser geschützt. Für das 
Seepferdchen müssen die Kinder 
vom Beckenrand springen, 25 Me-
ter schwimmen, einen Tauchring aus 
schultertiefem Wasser heraufholen 
und die wichtigsten Baderegeln ken-
nen. Diese Anforderungen schaffen 
die Grundlage für sicheres Verhalten 
im und am Wasser.

Engagement für sichere 
Schwimmstarts
Schon in den vergangenen Jahren 
hatte das AGGUA TROISDORF mit 
dieser Aktion großen Anklang ge-
funden. Auch diesmal rechnet das 
Team mit reger Teilnahme. „Die vie-
len positiven Rückmeldungen und die 
leuchtenden Kinderaugen haben uns 
gezeigt, wie wichtig und richtig dieses 
Angebot ist. Deshalb führen wir es 
nicht nur fort, sondern wollen es auch 
dauerhaft im Programm etablieren", 
so AGGUA-Geschäftsführerin Danie-
la Simon. „Unser Seepferdchen-Tag 
liegt uns sehr am Herzen - als Beitrag 
zur Unfallprävention und zur Förde-
rung sicherer Schwimmfähigkeiten."
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

SEG ist Meilenstein für die Stadt
Ratsbündnis freut sich über Gründung

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ratsmehrheit stoppt Aussprache zur Zukunft der OGS
in Sankt Augustin

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Mit dem Beschluss zur Gründung 
der Stadtentwicklungsgesellschaft 
Sankt Augustin mbH (SEG) hat 
der Stadtrat am 09.07.2026 einen 
zentralen Schritt für die zukünftige 
Entwicklung der Stadt getan. Die 
neue Gesellschaft soll Projekte wie 
die Entwicklung der Flächen an der 
Rathausallee, zwischen HUMA und 
Hochschule, gebündelt, professio-
nell und strategisch vorantreiben. 

Die SEG erhält ein Stammkapital 
von 25.000 Euro sowie eine Ka-
pitalrücklage von 9 Millionen Euro 
aus dem städtischen Haushalt.
Das Ratsbündnis aus CDU, FDP und 
Aufbruch! bewertet die Gründung 
als wichtigen Meilenstein für eine 
moderne und handlungsfähige 
Stadtentwicklung. 
Die neue Struktur soll es ermögli-
chen, komplexe Projekte effizienter 

zu steuern und wirtschaftlich wie 
kommunal verantwortungsvoll um-
zusetzen. Besonders die Entwicklung 
der Flächen an der Rathausallee 
wird als Schlüsselprojekt gesehen, 
das Wohnen, Arbeiten und Freizeit 
in einem zukunftsfähigen Konzept 
verbinden soll.
Die Ergebnisse der Studierenden-
befragung der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg bestätigen den Bedarf an 

zusätzlichem Wohnraum und ergän-
zenden Angeboten in Campusnähe. 
Auch die Gesprächsbereitschaft des 
HUMA-Eigentümers eröffnet neue 
Perspektiven für mögliche Koope-
rationen. Das Ratsbündnis sieht 
darin eine Chance, die SEG mit 
starken Partnern zu vernetzen und 
die Entwicklung des Areals weiter 
zu stärken.

Sascha Lienesch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Stadt hat den Trägern der Offe-
nen Ganztagsschule in Sankt Augus-
tin mitgeteilt, dass sie beabsichtigt, 
die bestehenden Kooperationsver-
träge zu kündigen. Für die Sitzung 
des Ausschusses für Bildung, Sport 
und Kultur am 14. Juli war deshalb 
der Tagesordnungspunkt "Zukunft 
der OGS in Sankt Augustin" vor-
gesehen. Die Ratsmehrheit stellte 
in der Sitzung einen Geschäftsord-
nungsantrag, um die Diskussion zu 
beenden und direkt zur Abstimmung 
über die Absetzung des Tagesord-
nungspunktes zu kommen, und setz-
te diesen mit ihrer Mehrheit durch. 
Ein Geschäftsordnungsantrag dient 
der Steuerung des Sitzungsablaufs, 
etwa zur Beendigung einer Ausspra-
che, zur Vertagung, Verweisung oder 
Absetzung eines Tagesordnungs-
punktes. Über ihn wird unmittelbar 
abgestimmt, eine inhaltliche Aus-
sprache zur Sache selbst findet dabei 
nicht statt. Eine Diskussion über die 
Zukunft der OGS in Sankt Augustin 
wurde dadurch verhindert.
Die Zuständigkeitsordnung des 
Rates ist auf der Internetseite der 
Stadt unter www.sankt-augustin.de/
download/zustaendigkeitsordnung-
des-rates/ einsehbar. Sie hält in § 5 
Absatz (4) a) fest: "Der Ausschuss 

für Bildung, Sport und Kultur berät 
über alle äußeren Schulangelegen-
heiten, inklusive der organisato-
risch-pädagogischen Ausgestaltung 
der außerunterrichtlichen und er-
gänzenden Angebote im Rahmen 
der Ganztagsbetreuung an Schulen, 
soweit es sich nicht um Geschäfte 
der laufenden Verwaltung handelt." 
Das bedeutet: Der Ausschuss ist an 
Entscheidungen und Planungen be-
teiligt, die die Stadt in ihrer Rolle als 
Trägerin der Schulen betreffen, dazu 
zählt auch die Ganztagsbetreuung.
Hierzu erklärt Heike Borowski, Frak-
tionsvorsitzende der SPD-Fraktion:
"Die Zuständigkeitsordnung hält 
ausdrücklich fest, dass der Ausschuss 
für Bildung, Sport und Kultur über 
die organisatorisch-pädagogische 
Ausgestaltung der außerunterrichtli-
chen und ergänzenden Angebote im 
Rahmen der Ganztagsbetreuung an 
Schulen berät. Genau darum ist es 
in dieser Angelegenheit gegangen.
Wenn Kooperationsverträge gekün-
digt werden sollen, betrifft das die 
organisatorisch-pädagogische Aus-
gestaltung der Ganztagsbetreuung 
an unseren Schulen. Das Gleiche gilt, 
wenn über neue Trägerstrukturen 
nachgedacht wird, wenn Ausschrei-
bungen vorbereitet werden oder 

wenn sogar städtische OGS-Modelle 
geprüft werden. Niemand hat ver-
langt, dass dieser Ausschuss darüber 
entscheidet. Aber er hätte darüber 
beraten und informiert werden müs-
sen. Eine formale Unzuständigkeit 
des Ausschusses liegt nicht vor.
Entscheidend ist: CDU, FDP und Auf-
bruch haben mit ihrem Geschäfts-
ordnungsantrag die Diskussion be-
endet und direkt zur Abstimmung 
über die Absetzung des Tagesord-
nungspunktes gedrängt. Eine in-
haltliche Diskussion wurde damit 
verhindert. Das ist der falsche Weg.
Besonders aufschlussreich ist der 
zeitliche Ablauf. Der Jugendhilfe-
ausschuss wurde Mitte Juni mit der 
Begründung abgesagt, es gebe kei-
ne relevanten Themen. Kurz darauf 
wurden die OGS-Träger über die be-
absichtigte Kündigung ihrer Koope-
rationsvereinbarungen informiert. 
Niemand kann ernsthaft behaupten, 
dass ein so weitreichendes Vorge-
hen innerhalb weniger Tage aus dem 
Nichts entstanden ist.
Hinzu kommt: Der Bürgermeister hat 
die Einladung zur Sitzung mit der 
Tagesordnung am 2. Juli persönlich 
unterzeichnet. Der Tagesordnungs-
punkt "Zukunft der OGS in Sankt 
Augustin" war darin enthalten, ohne 

dass es dazu Beanstandungen gab. 
Zu keinem Zeitpunkt hat der Bürger-
meister darauf hingewiesen, dass 
der Ausschuss aus seiner Sicht für 
dieses Thema nicht zuständig sei. 
Wird dieses Argument erst am Tag 
der Sitzung vorgebracht, drängt sich 
der Eindruck auf: Es ging nicht um 
eine saubere Zuständigkeitsklärung, 
sondern darum, eine öffentliche poli-
tische Debatte noch vor der Sommer-
pause zu verhindern.
Unangemessen war zudem der per-
sönliche Angriff auf den Ausschuss-
vorsitzenden. Dass der Versuch, Politik 
und Öffentlichkeit noch vor der Som-
merpause über diese Entwicklung zu 
informieren, nun als parteipolitische 
Profilierung dargestellt wird, weist die 
SPD entschieden zurück.
Wir haben keine Vorfestlegung und 
keine Beschlüsse verlangt. Aber wir 
haben Transparenz und Information 
verlangt. Wer Transparenz fordert, 
darf Diskussionen nicht verhindern. 
Ein Austausch auf politischer Ebene 
ist dringend nötig, denn hier geht es 
um ein Thema, das Familien in Sankt 
Augustin unmittelbar betrifft. Wer so 
tief in die Zukunft der OGS eingrei-
fen will, muss sich auch der öffent-
lichen politischen Debatte stellen."

Sascha Bäsch
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Grüne kritisieren Blockade bei OGS-Debatte
Verträge aller OGS-Träger sollen gekündigt werden. Statt einer öffentlichen Debatte 
verhindert die Bürgermeistermehrheit die Beratung im Ausschuss.

Queere Sichtbarkeit
GRÜNE aus Sankt Augustin bei CSDs in Siegburg und Köln

Gemeinsam für Vielfalt und eine offene Gesellschaft: Landtags-
abgeordneter Martin Metz mit Mitgliedern der GRÜNEN Jugend 
sowie Björn Brings, Sprecher des Ortsverbands Sankt Augustin, 
beim CSD.“FOTO: GRÜNE Sankt Augustin“

In Sankt Augustin droht die Zu-
kunft der Offenen Ganztagsschulen 
(OGS) hinter verschlossenen Türen 
entschieden zu werden. Was hier 
passiert, hat Züge eines Skandals: 
Während im Juni die Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses (JHA) mit 
der Begründung fehlender Themen 
abgesagt wurde, sickerte kurz dar-
auf durch, dass sämtliche Verträge 
aller OGS-Träger zum Jahresende 
gekündigt werden sollen. Anstatt 
diese weitreichende Entscheidung 
zu diskutieren, verweigert die Bür-
germeistermehrheit aus CDU, FDP 
und Aufbruch nun jede inhaltliche 
Auseinandersetzung.

Am 14. Juli erreichte diese Blo-
ckadehaltung im zuständigen 
Ausschuss Bildung, Sport und 
Kultur (BSK) ihren Höhepunkt. Der 
Tagesordnungspunkt zur Zukunft 
der OGS wurde per kurzfristigem 
Änderungsantrag der Bürgermeis-
termehrheit einfach von der Tages-
ordnung gestrichen. Im Publikum 
verfolgten zahlreiche Eltern sowie 
Vertreter*innen der OGS-Träger 
die Sitzung. Nach der Absetzung 
des Tagesordnungspunktes ver-
ließen viele den Saal irritiert bis 
wütend.
Die Begründung, der Ausschuss 
sei nicht zuständig, ist nicht stich-

haltig und dient offensichtlich nur 
dazu, Fragen im öffentlichen Raum 
auszuweichen. 
Eine Kündigung aller Träger bei 
gleichzeitiger Auferlegung mas-
siver Einsparungen ist kein "lau-
fendes Geschäft" der Verwaltung, 
sondern eine politische Grundsatz-
entscheidung, die zwingend in den 
Gremien beraten werden muss. Es 
darf nicht sein, dass die Verwal-
tung eine derart gravierende Ent-
scheidung an den demokratischen 
Gremien vorbei umsetzt.
Wir fragen uns: Welche Finanzie-
rungsalternativen gibt es? Wie 
sieht die Perspektive aus, wenn die 

geplanten Einsparungen nicht rea-
lisierbar sind? Und vor allem: Was 
ist uns die Bildung und Betreuung 
unserer Kinder eigentlich wert? 
Eine Veränderung der Träger-
landschaft greift tief in die päd-
agogische Ausgestaltung ein. Die 
Sicherung von Qualität und Ver-
lässlichkeit muss hier absolute 
Priorität haben.
Wir GRÜNE fordern eine offe-
ne Beratung in den zuständi-
gen Gremien, eine frühzeitige 
Information der Eltern sowie 
einen respektvollen Umgang 
mit den Trägern. 

Janne Lücke

Die vergangenen Wochen standen 
im Zeichen queerer Sichtbarkeit. 
Sowohl bei der CSD-Kundgebung 
in Siegburg als auch beim Cologne-
Pride in Köln setzten die GRÜNEN 
aus Sankt Augustin gemeinsam mit 
vielen Engagierten ein Zeichen für 
Vielfalt, Respekt und gleiche Rechte.
Zur Kundgebung in Siegburg hatten 
unter anderem die GRÜNE Jugend 
Rhein-Sieg, die Jusos, die Linksju-
gend sowie weitere Initiativen und 
Bündnisse eingeladen. Auch der 
Landtagsabgeordnete Martin Metz 
unterstützte die Veranstaltung. Trotz 
der großen Hitze kamen zahlreiche 
Menschen zusammen, um deutlich 
zu machen: Queere Menschen ge-
hören selbstverständlich zu unserer 
Gesellschaft.
Mit dem ColognePride folgte eine 
der größten Demonstrationen für 
die Rechte queerer Menschen in 
Europa. Hunderttausende bis über 

eine Million Menschen werden dort 
jedes Jahr erwartet, um gemeinsam 
für Gleichberechtigung und gegen 
Diskriminierung einzutreten.
"Jeder Mensch soll frei leben und 
lieben können. Solange queere 
Menschen Ausgrenzung, Hass und 
Übergriffe erleben, bleibt Sicht-
barkeit wichtig. Unser Ziel ist eine 
Gesellschaft, in der Vielfalt selbst-
verständlich ist und niemand Angst 
haben muss, so zu leben, wie er 
oder sie ist", sagt Björn Brings, 
Sprecher der GRÜNEN Sankt Au-
gustin.
Für die GRÜNEN gehören beide 
Veranstaltungen zusammen: Große 
Demonstrationen wie in Köln set-
zen bundesweit ein starkes Zeichen. 
Gleichzeitig beginnt Akzeptanz vor 
Ort - in unseren Städten und Ge-
meinden, im Alltag und im direkten 
Miteinander.

Janne Lücke
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Keine Zustimmung zur geplanten SEG
Die GRÜNEN lehnen die geplante Stadtentwicklungsgesellschaft ab, weil soziale Ziele 
und eine langfristige Strategie fehlen.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

In der letzten Ratssitzung stand die 
Gründung einer Stadtentwicklungs-
gesellschaft (SEG) in Sankt Augustin 
auf der Tagesordnung. Anstatt eine 
SEG als Möglichkeit zur Schaffung 
von mehr bezahlbarem Wohnraum 
zu begreifen und diese auch ent-
sprechend auszugestalten, sieht die 
Fraktion der Grünen hinter dem Vor-
schlag der Ratsmehrheit und Ver-
waltung vor allem finanzielle Ziele 
und keine sozialen. Der Vorschlag 

sei nicht darauf ausgerichtet, den 
Mangel an preiswertem Wohnraum 
für einkommensschwache Bürgerin-
nen und Bürger zu verringern. Die 
Konzentration des Projektes auf 
hochpreisiges (20€/qm) Wohnen 
für Studenten ist unter Bedarfs-
gesichtspunkten nicht sinnvoll und 
dient nur der von der Verwaltung 
geplanten einfachen Beteiligung 
von privatem, renditeorientiertem 
Kapital.

Auch der vorgelegte Businessplan 
lasse mehr Fragen offen, als er be-
antworte. Insbesondere die zukünfti-
ge Ausrichtung der SEG nach Beendi-
gung des ersten geplanten Projektes 
zwischen Huma und Hochschule 
bleibe völlig unklar. Zudem fehle es 
an wichtigen Alternativberechnun-
gen zu Zins- und Liquiditätsrisiken 
und die Eigenkapitalausstattung sei 
für ein Wohnungsbauprojekt sehr 
gering.

Die GRÜNEN bedauerten, dass sie 
unter diesen Umständen dem Grün-
dungsbeschluss für die SEG und eine 
damit verbundene Verpflichtungser-
klärung für den Haushalt 2027 nicht 
zustimmen konnten.

Mehr auf 
www.gruene-sanktaugustin.de. 
Folgt uns auf Facebook und Insta-
gram -> gruene.sanktaugustin. 

Janne Lücke
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Katholischer Seelsorgebereich Sankt Augustin
Gottesdienstordnung vom 18. bis 26. Juli

Samstag, 18. Juli
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
13 Uhr - St. Maria Rosenkranzköni-
gin Trauung (Hoe)
14:30 Uhr - St. Maria Königin Tauf-
feier (PJ)
15:30 Uhr - Beichtkapelle Steyler 
Missionare Beichtgelegenheit 
(Steyl.)
17 Uhr - St. Georg Beichtgelegen-
heit (PJud)
17:30 Uhr - St. Georg Sonntagvor-
abendmesse (PJud)
17:30 Uhr - St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Sonntagvorabendmesse (Ani)
Sonntag, 19. Juli - 16. Sonntag 
im Jahreskreis
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe (PJ)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe (Steyl.)
9:30 Uhr - St. Maria Königin Hl. 
Messe (Ani)
9:30 Uhr - St. Mariä Heimsuchung 
Hl. Messe (Hoe)

10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der 
Kapelle
11:15 Uhr - St. Anna Hl. Messe
 (Ani)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe 
Familienmesse mit Fahrradsegnung 
unter Mitwirkung des Familienor-
chesters - Streaming (PJ, DBall)
11:15 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe 
(Hoe)
12:30 Uhr - St. Augustinus Tauffeier 
(Hoe)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
Montag, 20. Juli
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
Dienstag, 21. Juli
9:15 Uhr - St. Maria Rosenkranz-
königin Frauengemeinschaftsmesse 
(Hoe)
18 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
Mittwoch, 22. Juli
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
11 Uhr - Trauerhalle Sankt Augustin 
- Hangelar Trauerfeier (Hoe)

12:15 Uhr - Andachtsraum der Kin-
derklinik Mittagsgebet (ev)
16:30 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe (PJud)
Donnerstag, 23. Juli
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
18 Uhr - St. Martinus Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, anschließend 
Rosenkranzgebet für den Frieden 
(EA)
Freitag, 24. Juli
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler  
Missionare Beichtgelegenheit 
(Steyl.)
14:30 Uhr - St. Martinus Abschluss-
gottesdienst für das Familienzentrum 
St. Martinus/Kita Niederpleis (Ale, 
ErzieherInnen)
Samstag, 25. Juli - Hl. Jakobus, 
Apostel
6:55 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)
10 Uhr - Beichtkapelle Steyler Mis-
sionare Beichtgelegenheit (Steyl.)

15:30 Uhr - Beichtkapelle Steyler 
Missionare Beichtgelegenheit (Steyl.)
17 Uhr - St. Georg Beichtgelegen-
heit (PJ)
17:30 Uhr - St. Georg Sonntagvor-
abendmesse (PJ)
17:30 Uhr - St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Sonntagvorabendmesse (Hoe)
Sonntag, 26. Juli - 17. Sonntag 
im Jahreskreis
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe (Hoe)
9:15 Uhr - Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe (Steyl.)
9:30 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se (PJud)
9:30 Uhr - St. Mariä Heimsuchung 
Hl. Messe (Ani)
10 Uhr - CBT-Haus Hl. Messe in der 
Kapelle
11:15 Uhr - St. Anna Hl. Messe (Pa-
trozinium) (PJ)
11:15 Uhr - St. Martinus Hl. Messe 
- Streaming (PJud)
11:15 Uhr - St. Augustinus Hl. Messe 
(Ani)
19 Uhr - Krypta der Steyler Missio-
nare Hl. Messe (Steyl.)

Ev. Kirchengemeinde  
Niederpleis und Mülldorf
Einladung und Neuigkeiten

Ev. Kirchengemeinde  
St. Augustin und Hangelar
Gottesdienst in unserer Gemeinde

19. Juli
Sommerpredigtreihe: Wie jedes Jahr 
in den Sommerferien starten wir eine 
besondere Gottesdienstreihe rund 
um das Thema "Unterwegs". Los 
geht es um 10 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus. "Unterwegs auf hoher See und 
in kargem Land" hat Prädikant Sa-
scha Decker sich als Motto gewählt 
und findet in Psalm 107 Wege aus 
der Angst.
26. Juli
Sommerpredigtreihe: Um 10 Uhr 
feiern wir im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus den Gottesdienst mit Pfarrerin 
Angelika Hagena. Der Gottesdienst 
steht musikalisch unter dem Motto 
des 350. Jubiläums von Paul-Ger-
hardt, der viele unserer Kirchenlieder 
geschrieben hat.

2. August
Sommerpredigtreihe: Um 11 Uhr 
feiern wir im Paul-Gerhardt-Haus 
die Rückkehr unserer Konfis aus 
Kroatien mit einem Gottesdienst 
inklusive "Ankunftssegen" und an-
schließendem Grillfest, zu dem alle 
herzlich eingeladen sind.
9. August
Sommerpredigtreihe: Um 10 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus stellt Frank 
Steeger den Gottesdienst unter das 
Motto "Ende offen - Ein Lob des Un-
fertigen und der Irrwege". Den Weg 
genießen - auch wenn er anders ver-
läuft als geplant.
Aktuelle Infos und Veranstaltungs-
hinweise finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage www.ev-nie-
derpleis.de.

Ortsteil Hangelar
An der Evangelischen Kirche 1-3, 
Tel. 02241 / 2 95 21
www.evangelisch-augustin-
hangelar.de
Sonntag, 19. Juli
10 Uhr - Gottesdienst für bei-

de Bezirke in der Christuskirche  
im Rahmen unserer Sommer
predigtreihe "Von Aufbrüchen, 
Irrwegen und Traumzielen"  
zum Thema "Alle Wege zum  
Fest" mit Pastorin Dr. Katharina 
Opalka
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LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katholischen 
und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin. Wir wollen zum Aus-
ruhen einladen, Begegnung ermöglichen, Impulse geben und zuhören.
Sie finden uns in der HUMA-Shoppingwelt/ Marktebene, donnerstags 
von 15 bis 19 Uhr und samstags von 12 bis 16 Uhr.

„Unterwegs"
Sommerpredigtreihe 2026 der Evangeli-
schen Kirchengemeinden in Sankt Augustin

Die diesjährige Sommerpredigtrei-
he vom 19. Juli bis 23. August han-
delt von Aufbrüchen, Irrwegen und 
Traumzielen und führt dieses Jahr 
auf vielfältige Wege. Mit den ver-
schiedensten Themen führt die Pre-
digtreihe durch die Kirchenhäuser in 
Sankt Augustin. Oftmals bietet sich 
die Möglichkeit, einen verpassten 
Gottesdienst in einer anderen Kirche 
zu erleben. Am Ende der Predigtreihe 
machen sich am 20. August alle ge-
meinsam auf zum Pilgergottesdienst.
Die Termine im Juli finden an folgen-
den Tagen und Orten, bis auf wenige 
Ausnahmen, um 10 Uhr statt:
19. Juli
Paul-Gerhardt-Haus: Unterwegs auf 
hoher See und in kargem Land - Prä-
dikant Sascha Decker findet in Psalm 
107 Wege aus der Angst.
19. Juli
Christuskirche: Alle Wege zum Fest - 
Pastorin Katharina Opalka sucht das 
Fest. Die Gemeinde entscheidet den 
Weg dorthin.
26. Juli
Dietrich-Bonhoeffer-Haus: „Geh aus 
mein Herz und suche Freud..." Zum 
Jubiläum von Paul Gerhardt - Pfar-
rerin Angelika Hagena bringt Musik 
auf den Weg mit. Zum 350. Jubiläum 
von Paul Gerhardt steht der Schrei-
ber vieler unserer Kirchenlieder im 
Mittelpunkt.
26. Juli
Christuskirche: Reisen mit der Bi-
bel - Für uns ist Sommerzeit auch 
Reisezeit. Auch in der Bibel gehen 
viele Menschen zu allen Zeiten auf 
die Reise - wir wollen sie ein Stück 
begleiten. Prädikant Jürg Wendler 
gestaltet die Gottesdienste.

26. Juli
17 Uhr - Emmaus-Kirche: „Und der 
Herr zeigte ihm das ganze Land" - 
Rückblick und Ausblick - Pastor im 
Ehrenamt Matthias Meinecke blickt 
zurück am Ende eines Wegabschnit-
tes. Wie weit war der Weg bisher? 
Wo kann es weiter hingehen?
19. Juli 
16 Uhr - Emmaus-Kirche: Abfahrts-
segen zum Konfi-Camp - Die Jugend-
lichen der Gemeinden machen sich 
auch auf eine Reise und Gott geht 
mit seinem Segen mit.
2. August
11 Uhr - Paul-Gerhardt-Haus: An-
kunftssegen zum Konfi-Camp
Gepilgert wird von den jeweiligen 
Gemeindehäusern zur Feier eines 
gemeinsamen Gottesdienstes. Ge-
startet wird am 30. August:
9:30 Uhr - Christuskirche
10 Uhr - Emmaus-Kirche
10:15 Uhr - Pauluskirche
30. August
11 Uhr - Paul-Gerhardt-Haus: Das 
Ziel - gemeinsamer Pilgergottes-
dienst 
Anbei die Adressen der Kirchenhäu-
ser in 53757 Sankt Augustin:
Christuskirche: An der Evangelischen 
Kirche 1-3, Hangelar
Paul-Gerhardt-Haus: Schulstraße 57, 
Niederpleis
Dietrich-Bonhoeffer-Haus: Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 39, Mülldorf
Emmaus-Kirche: Von-Galen-Straße 
28, Menden
Pauluskirche: An den drei Eichen 2, 
Hangelar
Alle Termine auch im August sind be-
reits online zu finden unter: www.
ev-menden.de.

Freie ev. Gemeinde Rhein-
Sieg, St. Aug. Buisdorf
Regelmäßige und besondere Veranstaltun-
gen

Sonntag, 19. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Missionare und Mis-
sion
Dienstag, 21. Juli
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub (0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Sonntag, 26. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Verfolgte Christen
Dienstag, 28. Juli
9:30 bis 11 Uhr - Miniclub (0 bis 3 J.)
Infos bei Luisa Böttcher über ge-
meindebuero@feg-rhein-sieg.de
Sonntag, 2. August
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst
Schwerpunkt: Junge Generation
Parallel zu unseren Gottesdiens-
ten sonntagsvormittags bieten wir 
regelmäßig Kindergottesdienst für 

Vorschul- und Schulkinder an - außer 
in den Ferien.
Nach den Gottesdiensten laden wir 
herzlich zu Gesprächen in lockerer 
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser 
ein.
Es gibt sonntags bis 22 Uhr die 
Möglichkeit, unsere Gottesdienste 
online mitzuerleben, danach kann 
man noch die Predigt hören. Der Link 
ist über unsere Homepage www.feg-
rhein-sieg.de zu erfahren.
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Evangelische Kirchen
gemeinde Menden und 
Meindorf
Einladung und Neuigkeiten aus der  
Emmaus-Kirche

Gottesdienst  
für Unbedachte
Das Katholische Kreisdekanat 
Rhein-Sieg-Kreis und der Evan-
gelische Kirchenkreis An Sieg und 
Rhein feiern am 25. Juli, um 10:30 
Uhr, einen vierteljährlich angebo-
tenen ökumenischen "Gedenk-
gottesdienst für Unbedachte" des 
gesamten Rhein-Sieg-Kreises in 
der Herz-Jesu-Kapelle, Kranken-
hauskapelle in Siegburg. Unbe-
dachte, das sind Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die jeweils in die-
sem Zeitabschnitt verstorben sind, 
und für die es keine eigene Trauer-
feier gab, weil sich niemand darum 
kümmerte. 
Menschen, die gestorben und be-
stattet wurden, ohne dass jemand 
davon Notiz genommen hätte. 
Durch den "Gedenkgottesdienst", 

die Verlesung der Namen der Be-
troffenen und ihre Eintragung in 
das "Buch der Erinnerung und des 
Gedenkens" werden die Verstorbe-
nen der Anonymisierung entzogen, 
dem Gebet und Gedenken der Mit-
christinnen und Mitchristen zuge-
führt und das traditionelle Werk 
der Barmherzigkeit, der Toten wür-
dig zu gedenken, umgesetzt. Der 
Gedenkgottesdienst findet statt, 
weil wir von der unwiderruflichen 
Würde eines jeden Einzelnen über-
zeugt sind. 
Der Name gilt Christinnen und 
Christen als unauslöschliches 
Merkmal der Identität und der 
Gottesbeziehung der Menschen.
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst.

19. Juli
16 Uhr - Reisesegen für unser Konfi-
Camp. (Busse und Puschke)
26. Juli
17 Uhr - Im Rahmen der Sommerpre-
digtreihe, blickt Pastor im Ehrenamt 
Matthias Meinecke zurück am Ende 
eines Wegabschnittes. Wie weit war 
der Weg bisher? Wo kann es weiter 
hingehen?
In den Sommerferien haben wir 
gesonderte Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros und des Gemein-
dezentrums. Diese entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage oder den 

Aushängen am Gemeindehaus.
Aktuelle Infos und Veranstaltungs-
hinweise finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage unter 
www.ev-menden.de.
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Förderprogramme 2026
Frankfurt am Main. Eigentümer, die 
in neue Fenster, Türen oder Fassaden 
investieren, können Fördermittel in 
Höhe von mehreren Tausend Euro 
erhalten. Auch wenn die Vielzahl der 
Programme unübersichtlich erscheint, 
folgt die Förderung einer klaren Sys-
tematik: Für Maßnahmen an der Ge-
bäudehülle stehen Zuschüsse, zins-
günstige Kredite oder steuerliche 
Vorteile zur Verfügung. Orientierung 
im komplexen Förderumfeld bietet 
der Verband Fenster + Fassade (VFF).
Neue Fenster und Türen sowie die 
Dämmung der Außenwände und 
Dächer zählen zu den wirksamsten 
Maßnahmen zur Senkung des Ener-
gieverbrauchs. Entsprechend gilt bei 
Sanierungen die fachliche Grundregel 
die Gebäudehülle und die Heiztechnik 
gut auf einander abgestimmt zu er-
neuern. Solange über Fenster, Fassade 
oder Dach unnötig Wärme verloren 
geht, zahlt sich die Investition in eine 
moderne Heizanlage nicht aus. Neben 
der Energieeinsparung verbessert 
eine gut gedämmte Gebäudehülle 
zudem den Wohnkomfort, etwa durch 
gleichmäßigere Raumtemperaturen 
und weniger Zugluft. 
Die wichtigsten Bundesförderpro-
gramme sind auch 2026 fortgeführt 
worden. Dazu zählen insbesondere 
die KfW-Programme für den klima-
freundlichen Neubau sowie die Bun-
desförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) für Sanierungen und Einzel-
maßnahmen an Bestandsgebäu-
den. Auch spezielle Programme wie 
„Wohneigentum für Familien" oder 
„Jung kauft Alt" bleiben bestehen. 
Bei der steuerlichen Förderung nach 
§ 35c EStG gibt es keine Änderungen.
Gebäudehülle: Welche Maßnah-
men werden gefördert?
-	 neue Fenster und Türen 
-	 Dämmung von Außenwänden, 

Dachflächen, Fußböden und Ge-
schossdecken 

-	 Neuer außenliegender Sonnen-
schutz (Rollläden, Jalousien, 
Fenstermarkisen) 

-	 Vorbereitende Baumaßnahmen
Für Sanierungsmaßnahmen an der 
Gebäudehülle stehen Eigentümern 
grundsätzlich drei Förderwege offen: 
direkte Zuschüsse, zinsgünstige Kre-
dite sowie steuerliche Vergünstigun-

gen. Zuschüsse und Kredite werden 
im Rahmen der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) bereit-
gestellt. Hinweise zu den einzelnen 
Programmen sind verlinkt
Direkter Zuschuss vom Staat
Für Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle gewährt der Staat einen 
direkten Zuschuss in Höhe von 15 Pro-
zent der Investitionskosten. Zusätzlich 
können Eigentümer weitere fünf Pro-
zent Zuschuss erhalten, wenn sie einen 
individuellen Sanierungsfahrplan (iSFP) 
vorlegen, der weitere Maßnahmen 
aufzeigt. Für die Erstellung des Fahr-
plans ist ein Energieeffizienz-Experten 
erforderlich, der die Immobilie vor Ort 
begutachtet und einen Zeitplan für die 
Sanierung erstellt. Der Berater muss in 
der Energieeffizienz-Expertenliste des 
Bundes geführt sein.
Kredite mit günstigen Kondi-
tionen
Eigentümer, die für ein Einzelprojekt 
einen direkten Zuschuss nach BEG 
erhalten, können für die restlichen 
Kosten einen Ergänzungskredit von 
bis zu 120.000 Euro beantragen. Be-
trägt das zu versteuernde Jahresein-
kommen weniger als 90.000 Euro, 
sind die Zinsen besonders günstig.
Wer umfassendere Sanierungen 
durchführt - neue Heizung, Dämmung 
und neue Fenster - und damit eine 
Effizienzhausklasse erreicht, kann 
über die BEG einen zinsverbilligten 
Kredit mit Tilgungszuschuss von bis 
zu 150.000 Euro erhalten. Die ge-
nauen Konditionen sowie die Höhe 
der Rückzahlung richten sich nach 
der erreichten Effizienzklasse des 
Gebäudes.
Steuerliche Förderung nutzen
Alternativ zu direkten Zuschüssen 
und zinsgünstigen Krediten können 
Eigentümer die Kosten für die Sanie-
rungsprojekte auch steuerlich über 
den § 35c EstG geltend machen. In 
der Einkommensteuer lassen 20 Pro-
zent der Aufwendungen verteilt auf 
drei Jahre direkt von der Steuerschuld 
absetzen - mit einem Höchstbetrag 
von 40.000 Euro. 
Zusätzlich kann die Hälfte der Kos-
ten für die Baubegleitung und Fach-
planung steuerlich berücksichtigt 
werden. Handwerkerleistungen für 
die Sanierung können ebenfalls als 

haushaltsnahe Handwerkerleistung 
steuerlich geltend gemacht werden. 
20 Prozent der Arbeitskosten, bis zu 
1.200 Euro pro Jahr. Hinweis: Son-
nenschutzsysteme sind von der steu-
erlichen Förderung ausgenommen.
VFF Fördermittel-Assistent 
Für die Planung von energetischen 
Sanierungsprojekten empfiehlt der 
VFF, sich frühzeitig an einen Fachbe-
trieb zu wenden. Eine fachgerechte 
Beratung hilft nicht nur dabei, die 

passende Förderung zu finden, 
sondern stellt auch sicher, dass 
die Maßnahmen technisch sinnvoll 
aufeinander abgestimmt sind. Eine 
detaillierte Auskunft über Förder-
möglichkeiten von Bund, Ländern 
und Kommunen gibt auch der VFF 
Fördermittel-Assistent. Geben Sie 
einfach Projekt, Postleitzahl und 
Baujahr der Immobilie ein und die 
Datenbank listet alle verfügbaren 
Fördermöglichkeiten auf.
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Die Gutenbergschule als Bewegungsort

Mobile-Physiotherapie
Unsere Leistungen beim Hausbesuch
�           Krankengymnastik (KG)
�           Manuelle Therapie (MT)
�           Manuelle Lymphdrainage (MLD)
�           Bobath-Therapie (ZNS)
�           Behandlung von 
       neurologischen  Erkrankungen
�           Mobilisation & Gangtraining
�           Atemtherapie

�           

Kaiserstraße 42, 53721 Siegburg www.physioparksiegburg.de
Mo - Fr: 07:30 - 20:00 Uhr info@physioparksiegburg.de

�             �
� �

HAUSBESUCH

Die Klasse 6a der Gutenbergschule trifft den Beat auf der Ab-
schlussveranstaltung im Kurhaus Bad Honnef.

In Bad Honnef, Bonn und dem 
Rhein-Sieg Kreis findet aktuell das 
landesweite Pilotprojekt "Tandem 
Tanz und Schule NRW" statt. Das 
Fortbildungsprogramm für Lehrkräfte 
und Tanzkünstler*innen wurde vom 
Aktion Tanz - Bundesverband für 
Tanz in Bildung und Gesellschaft e.V. 
initiiert und erfolgt in der regionalen 
Umsetzung in Zusammenarbeit mit 
dem Verein "Bad Honnef tanzt".
Im Rahmen von "Tandem Tanz und 
Schule NRW" konnten sich Schulen 
gezielt für "Tanz in der Schule" qua-
lifizieren. Auch die Gutenbergschule 
nahm teil und sieht die Notwendig-
keit, Kindern und Jugendlichen in 
Kunst und Kultur stark zu machen 
- dazu gehört auch Tanz.
Tanz eröffnet Kindern und Jugend-
lichen neue Ausdrucksmöglichkeiten. 
Er stärkt die Körperwahrnehmung, 
das Selbstbewusstsein, Kreativität, 

den sozialen Zusammenhalt in der 
Gruppe- sowie die Konzentration, 
Merkfähigkeit und das Lösen von 
Aufgaben.
In diesem Schuljahr ließen sich 16 
Schüler/innen der Klasse 6a unter 
der Leitung von Frau Taxacher ge-
meinsam darauf ein mit Miijn Kim, 
einer externen professionellen 
Künstlerin Tanz lebendig, zeitge-
mäß und praxisnah im Schulalltag 
um zusetzten. Im Februar starte die 
praktische Umsetzung des Projektes 
in der Gutenberg Schule und im Juni 
begannen die finalen Proben. Die 
Schüler/innen wuchsen mehr und 
mehr über sich hinaus und erlebten 
Tanz aus einem neuen Blickwinkel.
Den Abschluss des Projekts bildet 
der Präsentationstag aller teilneh-
menden Schulen am 10. Juli im Kur-
haus Bad Honnef. Angesichts aktu-
eller Herausforderungen in Bildung 

und Kultur brachte dort zunächst das 
Austauschformat "Let's Talk" Ak-
teur/innen aus Politik, Bildung und 
Kultur zusammen. Auch Herr Heinick, 
Schulleiter der Gutenbergschule, 
stellte sich der zentralen Frage, wie 

Tanz qualitativ und nachhaltig in 
Schule verankert werden kann und 
welche Rahmenbedingungen multi-
professionelle Zusammenarbeit zwi-
schen freier Tanzszene und Schule 
dafür braucht.
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Beratung  
für Zugewanderte
Jetzt auch im Jobcenter Siegburg

Die Migrationsberatung für er-
wachsene Zugewanderte (MBE) 
der Diakonie An Sieg und Rhein 
bietet ab sofort zusätzlich eine 
regelmäßige Sprechstunde im 
Jobcenter Rhein-Sieg, Wilhelm-
Ostwald-Straße 95 in Siegburg, 
an. Jeden Donnerstag von 13 bis 
16 Uhr ist Migrationsberater Bra-
him Elhajoui im Beratungsraum 1 
im Erdgeschoss erreichbar. Eine 
Terminvereinbarung unter 02241 
2680 221 wird empfohlen, ein 
Besuch ist aber auch ohne Anmel-
dung möglich.
Die Beratung richtet sich an Men-
schen mit Migrationsgeschichte 
aus Siegburg und den umliegen-
den Städten und Gemeinden. Un-
terstützt wird unter anderem bei 
Behördenpost, Anträgen, Sprach-
kursen oder der beruflichen Inte-
gration. Auch bei Fragen rund um 
den Kontakt mit dem Jobcenter 

steht die Migrationsberatung als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung 
und unterstützt bei Bedarf im Aus-
tausch mit der Behörde.
„Viele Menschen kommen mit 
Sorgen und Unsicherheiten zu uns. 
Wenn sie am Ende wissen, wie es 
weitergehen kann, und sich dabei 
verstanden fühlen, dann haben wir 
viel erreicht", sagt Migrationsbe-
rater Brahim Elhajoui.
Die Sprechstunde im Jobcenter er-
gänzt das bestehende Angebot der 
Migrationsberatung. Beratungen 
bei Brahim Elhajoui sind weiter-
hin auch in den Räumen der Dia-
konie An Sieg und Rhein verfügbar. 
Termine können über die oben ge-
nannte Telefonnummer oder unter 
brahim.elhajoui@diakonie-sieg-
rhein.de vereinbart werden.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.de/
hilfe-fuer-migrantinnen-und-
gefluechtete
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Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und 
Schüler beantragen

Klosterpark Pützchen: 
Zwei FÖJ-Stellen frei
Mit der Schule fertig? Und jetzt?

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur Stu-
dierende einer Hochschule, sondern 
auch Schülerinnen und Schüler kön-
nen finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Entscheidend ist die Schulform, 
also die Art der schulischen Ausbil-
dung. Anspruch auf BAföG haben 
alle, die mit ihrer Ausbildung einen 
berufsqualifizierenden Abschluss an-
streben. 
Unter bestimmten Voraussetzungen 
besteht auch beim Besuch einer 
allgemeinbildenden Schule ab der 
10. Klasse ein BAföG-Anspruch. Ge-
gebenenfalls können Schülerinnen 
und Schüler auch einen Zuschuss zur 
Krankenversicherung erhalten. 
Die Förderung ist in der Regel vom 

Einkommen der Eltern abhängig. Das 
Schüler-BAföG muss nicht zurück-
gezahlt werden. Auch Einkommen 
aus Minijobs werden nicht auf die 
Förderung angerechnet. 
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich 
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG, insge-
samt wurde ihnen eine Summe von 
rund 2.451.000 Euro ausbezahlt. 
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über die 
Studierendenwerke stellen, ist für 
Schülerinnen und Schüler der Rhein-
Sieg-Kreis zuständig - sofern deren 
Eltern im Kreisgebiet leben. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg

Der Klosterpark Pützchen bietet ab 
August zwei Stellen für ein Freiwilli-
ges Ökologisches Jahr (FÖJ) an. Wer 
gerne in der Natur ist, kann sich in 
einem FÖJ für den Natur- und Um-
weltschutz engagieren, praktische 
Erfahrungen sammeln und sich be-

ruflich orientieren. Mähen, Pflanzen 
und Gießen gehören ebenso zu den 
Aufgaben wie die Bedienung und 
Pflege von Maschinen. Bei Interesse 
können junge Menschen auch eige-
ne Projekte umsetzen. Bewerbungen 
unter www.lvr.de/foej/index.html.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 25. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
22.07.2026 um 10 Uhr

Angebote
An- und Verkauf

Verkauf Zapfanlage
Verkaufe Trocken Zapfanlage voll 
funktionsfähig. VB 50€ 
Tel. 02241313643

Hermeline auf Hexenreise 
Bilderbuchkino im Sommerleseclub

Donnerstag, 6. August, 16 Uhr, 
Stadtbücherei, Markt 1, 53757 
Sankt Augustin
In Kinoatmosphäre wird die Ge-
schichte „Hermeline auf Hexenrei-
se" von Katja Reider und Günther Ja-
kobs, vorgelesen und dabei werden 
die Bilder auf Leinwand projiziert: 
Die kleine Hexe Hermeline möchte 

die große weite Welt sehen! Ganz 
allein will sie auf Abenteuerreise ge-
hen! Hermelines Freunde sind nicht 
begeistert, aber die kleine Hexe hat 
bereits ihre sieben Sachen gepackt.
Für SLC-Club-Mitglieder ab drei Jah-
ren, Anmeldung erforderlich unter 
kinderbuecherei@sankt-augustin.
de. Der Eintritt ist frei.
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Samstag, 18. Juli 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Sonntag, 19. Juli 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230
Montag, 20. Juli 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Dienstag, 21. Juli 
	 Apotheke zur Alten Post
	 Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228 946750
Mittwoch, 22. Juli 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Donnerstag, 23. Juli 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228 9261680
Freitag, 24. Juli 
	 Vietors Neue Apotheke
	 Walterscheid-Müller-Straße 14, 53797 Lohmar, 02246 9116464
Samstag, 25. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Sonntag, 26. Juli 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Arnold-Janssen-Straße 29 
	 53757 St. Augustin
	 02241/234000
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 01805 / 986 700 
Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 Der tierärztliche Bereitschafts-

dienst ist über die Anrufbeant-
worter der jeweiligen Tierarzt-
praxen zu erfragen.

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de 
Krankenhäuser
	 Asklepios Klinik,
	 Arnold-Janssen-Str. 29 
	 53757 St. Augustin

	 02241/249-0
Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttaten
	 Notfalltelefon
	 Montag - Freitag von 
	 9 bis 16 Uhr 
	 0172/2671727 
Gesundheitsagentur AIDS-Hilfe 
Rhein-Sieg e.V. 
	 jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest 9.30 Uhr bis 13 Uhr
	 02241/9799982
Deutscher Kinderschutzbund 
Sankt Augustin
	 02241/28000
Ortsgruppe der Anonymen Al-
koholiker Hennef stellt sich vor
Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus", Bonner 

Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: 
Edmund (01522 1471 126) oder 
Stefan (02241 8982 321)
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919

EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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